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UNSER PURPOSE

Wir leisten einen Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung unserer 

Gesellschaft, indem wir 
umweltverträgliche Projekte 

ermöglichen und den 
rechtspolitischen Diskurs mitprägen
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UMWELT- UND ENERGIERECHT
– SO DYNAMISCH WIE NIE
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UNSERE AUFGABE: STRUKTUR BRINGEN
IN DIE GESETZES-FLUT
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WIEN – SALZBURG -GRAZWIEN – SALZBURG -GRAZ

9 ANWÄLT:INNEN9 ANWÄLT:INNEN

15 KONZIPIENT:INNEN15 KONZIPIENT:INNEN

14 PARALEGALS14 PARALEGALS

EIN STARKES TEAM –
ÖSTERREICHWEIT VERNETZT

Führend im Fußball & im 
Energie- und Umweltrecht 
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 Langjährige Erfahrung im öffentlichen Recht und 
Umweltrecht 

 Wir begleiten aktuell Windpark-Projekte in 5 
Bundesländern

 Laufende Betreuung von UVP-Verfahren 

 Gute und wertschätzende Kontakte mit den Behörden 
und anderen Stakeholdern

WIR BEGLEITEN
GENEHMIGUNGSVERFAHREN
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 Umfassende Erfahrung bei altbekannten und 
Vorreiter bei neuartigen Verträgen, u.a.

 Power Purchase Agreements

 Direktversorgungsmodelle

 Energiegemeinschaften 

 Liegenschaftsverträge

 Hybridanlagen

 Legal Due Diligences

WIR GESTALTEN UND VERHANDELN
VERTRÄGE

https://www.derstandard.at/story/2000143133
094/imwind-finanziert-solarausbau-mit-direkt-
stromverkauf-an-industrie



NIEDERHUBER & PARTNER

 Alles rund um die Energieregulatorik

 Von EKSBG bis zu Fragen des Netzanschlusses

 Vertretung vor der E-Control und den Zivilgerichten 

 Rechtlicher „Think-Tank“ für die Energiewende

 Beratung von Behörden und öffentlicher Stellen zur 
legistischen Ausgestaltung

 Gutachten und rechtliche Analysen für Verbände und 
Unternehmen 

WIR BRINGEN KLARHEIT BEI
KOMPLEXEN FRAGEN
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 Starker wissenschaftlicher Fokus
 Vorträge & Seminare

 Fachpublikationen 

 Tageszeitungen & Social Media 

 Energieforschung

 Drei FFG geförderte Energie-Projekte

 Enge Kooperation mit Universitäten

 Pro bono für die Nachhaltigkeit 
 Unterstützung u.a. des Klimavolksbegehrens 

WISSENSCHAFT & PRO BONO

www.nhp.eu 9



NIEDERHUBER & PARTNER

PODCAST-EMPFEHLUNG

8.6.2022 www.nhp.eu 10



Jetzt anmelden für den 
NHP News Alert!

Sechs Mal im Jahr berichten wir in unserem 
Newsletter über Neuerungen im Umwelt- und 
Energierecht!

Anmeldung unter nhp.eu 

NEWS ALERT 

Februa r 2023  

Niederhuber &  Partner  
Rechtsa nw ä lte  GmbH 
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Die Regierung p la nt 2 neue  Gesetze  
zur Beschleunigung der Energiewende. 
Während  d ie Regierungsvorla ge zur 
UVP- G- Novelle bereits heiß d iskutiert 
w ird  (Ma rtin Niederhuber berichtet da zu 
in d iesem NHP News Alert), ist  über das 
angekünd igt  „Erneuerbaren- Ausbau-
Beschleunigungs- Gesetz“ für Erzeu-
gungsanlagen unter d er UVP-  Schw elle 
noch w enig bekannt. W ir halten Sie a m 
La ufenden! 

Zahlen, die  uns  
beschäftigen:

(K)leben und leben lassen
Sie strapazieren Nerven und  erhitzen d ie Gemüter, lenken a ber auch v iel Aufmerksamkeit a uf  
d ie  größte  Krise unserer Zeit  –  Klima - Kleber:innen machen Österreichs Straßen unsicher (präzi-
ser: kurzzeit ig etwas verstopfter a ls ohnehin). Die Protestierenden legen d abei ihre  Finger gleich 
in mehrere Wunden: Die Klimaw ende ex istiert b islang ha uptsächlich am Papier und  w ährend  
der CO2- Ausstoß in d en meisten Sek toren fä llt, ist er im Verkehrssek tor im Steigen begriffen. So  
legit im d as Anliegen aus Sicht des Umweltschutzes ist, so  legit im  ist es auch, d ie angewandten 
Methoden kritisch zu hinterfragen. 

Der Verstoß gegen diverse gesetzliche Vorschriften (d eren Rechtfertigung d urch d ie  Versamm-
lungsfreiheit  zumindest  nicht  gesichert erscheint) mag zw ar noch a ls unvermeidliche Folge ziv ilen 
Ungehorsa ms d urchgehen. Mit d en blockierten Autofahrenden kommen a ber w ohl d ie  Falschen 
zum  Handkuss. Die großen Stellschrauben w erden d urch politische Entscheidungsträger:innen 
gedreht. Hier w äre es w ünschenswert, wenn auch d ie  letzten “Fossilzeit- Kleber:innen“ ihre Blo-
ckadehaltung gegen d ie  Klima -  und  Energiewende a ufgeben w ürden. Denn d ie  zügige und  um-
fassende Dekarbonisierung braucht einen Schulterschluss von Politik , W irtschaft  und  a llen Bür-
ger:innen –  a uch jenen, d ie noch Auto fahren.

Ihr NHP- Reda ktionsteam
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AKTUELLES VIDEO:  
PPA: Stromkauf  „ab  Hof ”, mit Florian Stangl

EuGH: Kein Schaden-
ersatzanspruch  
für Krankheit durch  
Luftverschmutzung
Keine Staa tshaftung bei Nicht-
einha ltung der Luftqua litä ts-
RL –  den Bürger:innen steht 
led iglich d ie Möglichkeit  zu, d ie 
Behörden zur Einha ltung der 
Grenzwerte zu verpflichten.

Eine  Privatperson aus dem Ba llungsraum 
Paris begehrte unter Berufung auf ihre 
durch anhaltende Luftverschmutzung 
hervorgerufenen Gesundheitsprobleme  
nicht nur das Setzen ad äqua ter Ab-
hilfema ßnahmen, sondern auch eine  
Entschäd igung in Höhe  von €  21 Mio. 

Gestützt w urde d ieses Begehren auf  
einen (offenkund igen) Verstoß gegen 
d ie Luftqualitä ts- RL 2008 /50/EG. Ohne 
Erfolg –  w ie der EuGH in der Entschei-
dung JP gegen Ministre d e la  Tra nsi-
tion (22.12.2022, C-61/21) festhielt: 
Ein Staa tsha ftungsanspruch scheitere  
bereits a n der erstenv  Vora ussetzung 
(Vorliegen eines Verstoßes gegen eine  
unionsrechtliche  Norm, w elche be -
zw eckt, jema ndem Rechte zu verleihen), 
da  d ie Luftqualitäts- RL „nur“ ein a llge -
meines Ziel des Schutzes der mensch-
lichen Gesundheit  und  der Umw elt  
insgesamt verfolge. Sehr w ohl müsse es 
einer na türlichen Person aber möglich 
sein, bei d en na tiona len Behörden d ie  
Setzung der unionsrechtlich geforderten 
Maßnahmen und  das Erstellen eines 
Luftqua litätspla ns zu erw irken. 

Der Gerichtshof hielt zud em fest, dass 
Mitgliedstaa ten nach na tiona lem Recht  
ha ften und  bei d ieser Bewertung Ver-
stöße  gegen Verpflichtungen a us der 
Luftqualitäts- RL a llenfalls als ha ftungs-
begründende  Umstände berücksichtigt  
w erd en könnten. 

Peter Sander und
René Bruckner, W ien

3 MinutenUmweltrecht 

DER ÖSTERREICHISCHE VIDEOBLOG  
ZUM UMWELTRECHT AUF YOUTUBE! 

UPCOMING:  
“Bescheid erhalten -  w as nun?”, m it  

Lisa  Vockenhuber, Release am 16.2.2023



Get in touch! 

FLORIAN STANGL
florian.stangl@nhp.eu

LinkedIn

WIEN – SALZBURG – GRAZ
www.nhp.eu


